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CCD-gestützte Kometenspektroskopie 
mit Amateurmitteln: Teil 2 

(von Mike Kretlow, Siegen) 

Im Spätsommer 1996 erfolgten die ersten 
Testbeobachtungen mit dem im Teil 1 be­
schriebenen Spaltspektrographen. Da uns 
überhaupt keine Erfahrungswerte über den 
Umgang und den Gebrauch der gesamten 
Apparatur vorlagen, ging es erst einmal 
darum, einfache Beobachtungen an Ster­
nen, Planeten und planetarischen Nebeln 
(z.B. M57) durchzuführen, um richtige 
Einstellungen und die geeignete Handha­
blJn-g und Auswerteprozedur experimentell 
ermitteln zu können_ Es zeigte sich 
schnell, daß die 135mm-Abbildungsoptik 
zu ~ angbrennweitj9 war. Das (relativ lange) 
Spektrum war infolge dessen zu licht­
schwach und es waren extrem lange Be­
lichtungszeiten mit der CCO-Kamera er­
forderlich, die unsere Him'melsbedingun­
gen aber nicht zuließen. Wir tauschten sie 

kurzerhand gegen eine vorhandene 
28mm-Optik aus (dadurch wurde das 
Spektrum relativ kurz, worunter die Auflö­
sung litt; für die Hale-Bopp­
Beobachtungen schafften wir später eine 
50mm-Optik an). Wir bemerkten auch, daß 
der Himmelshintergrund trotz Spaltanord­
nung einen größeren Einfluß auf die Quali­
tät der Spektren hatte, als zuvor ange­
nommen. Gerade im Sommer (oftmals 
diesiger Himmel) und unter den Stadtbe­
dingungen war der Kontrast von nebelhaf­
ten Objekten zum Hintergrund so schlecht, 
daß schwache Nebel nur sehr schwierig 
(oder gar nicht) zu spektroskopieren- wa- -
ren. 

Im Herbst waren die Beobachtungsbedin­
gungen günstiger und wir hatten unsere 
Geräte schon wesentlich besser "fm Griff'. 
Orion war nun beobachtbar und so bot 
sichalsheller Emissionsnebel M42 an 
(Abb.1 .. ) 

Abb. 1 CCO-Spektrum des Orionnebels (M42). 10min belichtet mit 300mm-f/4.8-Newton und 
LcCCD11n der Fa. OES (KAF-0400 im 2x2-'Binning-Mode). Die Spaltweite am Himmel betrug 2211

• 

Unser eigentliches Ziel war aber die 
Spektroskopie von Kometen. Wir versuch­
ten einige Kometen im Bereich von 10-12 
mag aufzunehmen, doch lagen diese unter 
unseren Bedingungen (max. 30 min Be­
lichtungszeit) außer -Reichweite. 

Am 19. August wurde in Austra iien der 
Komet C/1996 Q1 (Tabur) entdeckt und 
frühzeitig zeigte sich, daß dieser Komet 

1 

Anfang/Mitte Oktober mit etwa 6 mag am 
Nordhimmel beobachtbar sein würde. Wir 
kamen also vor Hale-Bopp doch noch zu 
einem ersten Beobachtungsobjekt! Mitte 
Oktober, als der Komet mit etwa 5.5 mag 
seine größte visuelle Helligkeit erreichte, 
hatten wir einige klare Beobachtungsnäch­
te. 
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Abb. 2 CCO-Spektrum des Kometen Tabur vom 1'4.10.1996, 2:00:55-2:30:55 UT. Die Spaltbreite am Himmelbe­
trug 36". Gleiches Aufnahmeinstrument wie bei Abb.1. Man beachte, daß die x-Achse nicht die Wellenl::\nge son­

dern die Pixel nummer auf dem CCO-Chip (2x2-Binning) wiedergibt (das blaue Ende befindet sich links). 

Das unter guten Himmelsbedingungen 
mehr herauszuholen ist, konnten wir fest­
stellen, als wir eine Nacht aus der Stadt 
heraus fuhren und mit dem 130/1000mm­
EDT ähnliche Resultate erreichten, wie auf 
der Siegener Sternwarte mit dem 300mm­
Newton. 

Während die Kalibrierung des Spektrogra­
phen noch nicht zu unserer Zufriedenheit 
gelöst war (wir nahmen dazu Straßenla­
ternen auf, fanden aber zu wenig identifi­
zierbare Linien, gerade im roten Empfind­
lichkeitsbereich der eCO-Kamera) fand ich 
inzwischen einen sehr ausführlichen lini­
en-Katalog [1], der für die Spektrenaus­
wertung (z.B. auch in Abb.2) fortan heran­
gezogen wurde 1• 

Über den Winter beschäftigten wir uns Lw. 
mit der Konstruktion und dem Bau eines 
zweiten Spaltspektrographen I der sich 
durch seine gerade und kompakte Anord­
nung vom ersten Spektrographen unter­
schied, aber in seinen wesentlichen opti­
schen Komponenten dem ersten Spektro­
graphen entsprach. Wie sich später zeigte, 
sprechen verschiedene Gründe aber für 
die Beibehaltung der abgewinkelten An­
ordnung, insbesondere bei kl'einen und 
mittleren Teleskopen. 

2 

Im Frühjahr 1997 wurde der Komet Hale­
Bopp für uns beobachtbar und wir nahmen 
die ersten Spektren auf (Abb.3). 

Diese Aufnahme wurde mit dem ersten 
Spaltspektrographen erstellt. Man erkennt 
neben den Swan-Banden auch die hell­
sten Hintergrundlinien der Quecksilber­
dampflampen, die in dieser Rohaufnahme 
noch nicht abgezogen wurden. Als Abbil­
dungsoptik diente hier ein 50mm-Objektiv, 
daher wurde nur ein Teil des 

abgebildet. 



phen erwies sich als taktisch unglücklich, 
weil wir einige Nächte durch Justage und 
ähnliche Arbeiten verloren. Da wir auch 
einige weitere Nächte damit verbrachten, 
den Kometen außerhalb der Stadt "ganz 
normal" zu beobachten und zu fotografie­
ren, sind insgesamt nicht so viele Spektren 
des Kometen zusammen gekommen; ins-

Fazit 

Der Autor hofft, dem Leser mit diesem 
Beitrag einige Anregungen für eigene Ar­
beit~0 g~geben zu hab_en. l)!lserer Ein­
schätzung nach, ermöglicht die heute zur 
Verfügung stehende Technik 
(insbesondere die CCO-Technologie) es 
dem Amateur, auch an Kometen spektro­
skopische Beobachtungen (im optischen 
Bereich) erfolgreich durchzuführen. Mit 
zunehmender "professionalitättl der Ama­
teurbeobachter und immer besser wer­
dender Technik dürften die in den näch­
sten Jahren von Amateuren erreichbaren 
Ergebnisse weit über dem liegen, was bei 
unseren ersten Schritten herausgekom­
men ist. Der Autor würde sich freuen, da­
von zu erfahren. 

besondere kam die geplante kontinuierli­
che, spektroskopische Beobachtung nicht 
zustande (wir hatten wettermäßig auch nur 
zwei gute Beobachtungsperioden). Den­
noch sind wir mit den von uns erzielten 
Resultaten zufrieden. 

1 Der Katalog ist in ASCII-Form von Herrn 
Pollmann und unter der Homepage 
http://www.uni-siegen.del-uastro abrufbar 

- " . - (unter- Kometen"spektröskopie).- - - - - - --
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A High-Resolution Catalogue of Cometary Emission Lines 

M.E Brown1
,5, A.H. Bouchez2 H. Spinrad3 , and C.M. Johns-Kru11 4 

ABSTRACT 

Using high-resolution spectra obtained with the Hamilton echelle spectrograph 

at Liek Observatory, we have constructed a catalogue of emission lines observed 

in comets Swift-Tuttle and Brorsen-Metcalf. The spectra cover the range between 

3800 A and 9900 A with a spectral resolution of A/ ~A rv 42000. In the spectra, we 

catalogue 2997 emission lines of which we identlfy 2438. We find cometary lines 

due to H, 0, C2 , CN, NH2 , C3 , H2 0+, CH, and CH+. We list 559 unidentified 

lines complled from the two spectra and comment on possibilities for their origins . 

1 Division of Geological and Planetary Sciences, Caltech 

2Lunar and Planetary Laboratory, University cf Arizona 

3Department cf Astronomy, University of California at Berkeley 

411cDonald Observatory, University of Texas at Austin 

5Hubble Fellow 
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1. Introduction 

Comets are thought LO be the least modified rernnant from the creation of the solar 

system, and an understanding of their composition can provide insight into the conditions 

~n ~~e .e~rly_ sola:: sys~e_m and into t~e regio~ _ of comet,:ry [o~I?a.L~o~ lSp ir:rad 1 ~ 8})-__ 

Spectroscopy of the cornae provides the only means of determining COll1etary composition 

from the Earth, and a su bstantial effort in recent years has focused on the observation 

and identification of new il10lecular species in comeLs. While most of thc current effort 

concentrates on the infrared and longer wavelengths, the visible region of the spectrum 

remains incompletely explored. 

Low resolution visible spectra are now routinely obtained for many comets (Newburn 

and Spinrad 1989, Cochran et al. 1992, Hicks and Fink 1996), showing the well-known 

bands of CN, C3 , C2 , and NH2 . At higher resolution (>"/D>" "'-' 40,000 - 100,000), studies 

have had to concentrate on small regions of the visible spectrum: resolving individual bands 

to measure the band structure (Tegler and Wyckoff 1989, O'Dell et al. 1988), separating 

isotopic components (Kleine et al. 1995), and measuring the kinematics of hydrogen (Brown -.. 
and Spinrad 1993, Magee-Sauer et aL 1990) and ionized wateT (Brown, Johns, and Spinrad 

1993, Scherb et al. 1990). Such spectra of small targeted regions of the visible spectrum are 

unlikely to detect previously unlcnown emissions. 

With the advent of echelle spectrographs, we can now simultaneously record a spectrum 

at high resolution with continuous coverage in the visible region. In this paper, we report 

results of echelle spectroscopy of of two bright comets and discuss our findings of identified 

and unidentified lines. 

) 
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2. Observation and data red uction 

The two comets were observed at Lide Observatory using the Hamllton echelle 

spectrograph (Vogt 1989). Comet Brorsen-Metca1f (23P 11989 Nl) was observed on 22 

August 1989. using the 3-m Shane telescope, while Comet Swift-Tuttle (109P 11992 52) was 

observed on 18 November 1992 using the 0.6-rn coucle auxiljary telescope. The observational 

circumstances are summarized in Table L 

The exposures were obtained by centerjng the image of the comet on the sli t and 

hand-guiding on the cometary motion. The Swjft-Tuttle spectrUlTI was recorded on a 

24002 Ford CCD which is large enough to simultaneously record all 92 spectral orders, 

providing uninterrupted wavelength coverage from 3800;\ to 8700A, and partial coverage to 

9900.Ä. Binning of the CCD in the spectral dimension caused a slight undersampling of the 

resolution of the spectrograph. The Brorsen-Metcalf spectrum was recorded on an smaller, 

8002 TI CCD, which recorded on 41 partial spectral orders, giving partial wavelength 

coverage from 4000 A to 5500 Ä. 

For each spectrum, fiat-fielding. of the multi-order twu:dimensional spectrum was 

accomplished by dividing by a long-slit quartz lamp spectrum taken the same night. 

The exact order locations of each spectrum were determined by a deckered quartz lamp 

spectrum, also taken the same night. A 3-pixel-wide swath around each of these order 

locations was then extracted to produce a one-dimensional spectrum of each order. The 

echelle blaze function was removed by dividing each order by the average one-rumensional 

order profile of the quartz spectrum. The wavelength scale was determined frorn a fit to 

the spectrum of a thorium-argon lamp with a high density of known emission lines. Sampie 

sections of the reduced one-dimensional spectra of comets Swift-Tuttle and Brorsen-Metcalf 

are shown in Figure 1. 

For each comet, every significant peak in the one-dimensional spectrum was checked 

6 
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against tbe two-dimensional echelle image to distinguish between real lines and apparent 

lines duc ta radiation events and CCD defects. In this manner, we found 2997 emission 

lines in the comets. \Ve deLermined the wavelength of each elnisslon liDe with a 2nd order 

polynomial fit ta the line eore, which gave a typical aecuraey of ± r-v 0.05 Ä. Emission lines 

frorn the sky, prllnarily due 1.0 OB, were idenfified and renioved using the i.a.bülaLion üf 

Osterbroek et al. (1996) 

3. Line Identification 

11any of the 2997 emission lines fall in weH known moleeular bands. V'le compared 

the line posi tions and intensi ties to positions and intensities fron1 laboratory spectra of 

all species lcnown to have con1etary emissions in the visible wavelength region (based on 

the eompilations of Arpigny (1994) and Feston et al. (1993)). In attempting to identify 

the lines~ both wavelength and relative intensity have been taken into account; molecular 

lines have been identified only jf several transitions in a particular band are present, at the 

eorrect wavelength and relative intensity. A total of 2438 Enes were identified with known -.. 
eometary emitters in this manner. 

An attempt was made to identify the remaicing 559 lines. We compiled a list of 

laboratory wavelengths of many moleeules with visible emissions which could plausibly be 

eontributors. Table 2 lists all of the moleeules for whose emissions we searehed and the 

references to tbe laboratory spectra. No new species were identified. 

Table 3 list all of thc lines found in comets Swift-Tuttle and Brorsen-Metcalfe 

and their identifications, if known. EI Tbis table, along with separate tables for each 

EI NOTE TO EDITOR: Vlie have included only a one page excerpt of this 160 page long 

table. The fuIl table will be submjtted for CD-ROM publication. Until tha.t time, the referees 
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identified moleeule and for the unidentified lines, ean be aeeessed in eleetronie form 

at http://ptolemy . gps . cal tech. edu/-mbrown/comet/ echelle. html vja an internet 

browser. In the table, co]umn (1) lists the wavelength at which the line was measured in 

the spectrum of comet Swift-Tuttle. A "+11 in this column indicates that the line with 

the wavelength listed in the previous row has been identified as ablend of two Of more 

lines, with the laboratory wavelengths and identifieations given ln the subsequent rows. 

_) Column (2) gjves the relative intensity of the emission line1 with the brightest deteeted 

lirre equal to 1000. These intensities are eorreeted for the echelle blaze funeben, but not 

for CCD response Of atmospherie absorption. The relative intensltles are thus reliable 

within a speetral order but not between wldely spaced orders. Columns (3) and (4) are 

identical to columns (1) and (2), but for eomet Brorsen-Metcalf. Column (5) lists the 

laboratory wavelength of the given identification. Columns (6), (7), and (8) give the 

identified moleeule, band, and transition, respeetively. If the emission line is unidentified, 

colurnn (6) states "unid. n Figure 2 shows, in graphical form, the wavelength and relative 

intensity of all eometary lines. Identified lines are shown as points, unidentified lines are 

shown a.s complete lines, and the major identified moleeulM._bands are indicated. 

4 .. U nidentified Lines 

Shortward of the beginning of the C2 Swan band at 5600 A, most of the unidentified 

bands are grouped witilln the known molecular bands. We therefore suggest that many of 

these lines are unclassified lines belenging to the neighboring bands of C2 , NH2 , or C3 • In 

this region ef the spectrum, we draw attention to the complex of lines around 4838 A and 

around 5325 A (see Figure 1), whieh do not appear to follow this general trend, and to the 

three lines at 4428.45, 4439.88, and 4452.20 A, which are not partieularly bright hut fal] 

can view the full tables at the WWW site mentioned in thc text. 
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weH outside any known band. 

T he brightest of the unidentified lines occur in the rv 6000 - 7000 A region, closely 

associated with identified NH2 bands, and in low-resolution cometary spectra these lines 

are assumed to be apar t of the neighboring NH2 band (e.g. \,yyc1coff cf. al. 1988). \/\Je 

strongly suspect that these are indeed Jines of NH2 which have not been identified in the 

high-resolution laboratory spectra. In particular, most of the NHz laboratory work has been 

on absorption spectroscopy, so many of the high-lying transitions have not been observed. 

Recent work on laser-induced fluorescence spectroscopy of NH2 should allow (Dixon et aL 

1991) the laboratory identifi.cation of nlany hjgher angular momentum states. 

Finally, several clumps of unidentified lines in thc 7000-9000 A region of the spectra do 

not appear to be associated wi th any known bands. Most prominent of these is an isolated 

cluster between 6818 and 6863 A, which may continue to 7180 A mixed with a CN band. 

Another isolated cluster around 9000 A is also unidentified. 

In the future, we plan to aid the identification of unknown cometary emission lines by 

their spatial distribution; spectra will be obtained at many different positions in the coma of 
'-.. 

the comet, and emissions from a common species will have a common spatial distribution. ) 

In this manner, the many emission lines that are suspected to be unclassified lines of known 

emitters will be identified, and lines from any truly unknown emitting species will become 

more apparent. 

5. Conclusions 

We have catalogued a total of 2997 emission lines between 3855 A and 9567 A in 

comets BroIsen-Metcalfe and Swift-Tuttle. Of these lines, 1595 contain contributions due 

to C2 , 371 due to CN, 303 due to NH2 , 130 due to C3 , and 5 due to atomic hydrogen Of 
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oxygen. The remaining 559 lines remain unidentifled even after an intensive search for new 

molecular specles. We suggest that the majority of the unidentified lines are previously 

unclassified lines due to the known ffiolecule species. 

We thanl: C. Arpigny, S. I(lffi, and S. Wyckoff for useful conversations. Tliis work 

was supported by NASA through grant NAG\V-2883 and grant HF-I056.01-94A frorn thc 

Space Telescope Science Institute, which is operated by the Association of Universities for 

Research in Astronomy, Inc., under NASA contract N AS5-2655. 

"'-- .... 
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Fig. 1.- SampIe regions of high resolution comet spectra. (a) A regIon showing the 

unidentified lines near 4838 A and a small part cf the C2 (0,0) band. (b) A region showing 

the strong unidentified lirres near 5320 A and part af the C2 (0,1) band. (c) A region of 

strang NH2 lines. AllIines marked with a diamond are menlbers of the NH2 (0,7,0) band. 

Fig. 2.- AU lines found in comets Brorsen-rvfetcalfe and Swift-Tuttle. Identified lines are 

shown as points at the wavelength and relative intensity of the line. The major molec1l1ar 

bands are labeled. Unidentified lines are shown as solid lines at their position and intensity. J 
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TABLE 1. Observatlonal circumstances 

date and time (UT) 
exposure length (sec) 
geocentric dist. (AU) 
geocentric veJ. (km 5- 1 ) 

- - helio-eentric .disL(AU) -
heliocentric vel. (km 5- 1 ) 

aperture size (arcsec) 
projected apo size (km) 

Swift-Tuttle 

2:02 18 Nov 1992 
3000 sec 
1.213 
+15 

- - - --1.045 - - - - - - - - - - -
-12 
1.3 >: 2.5 

Brorsen-Metcalf 

11 :28 22 Aug 1989 
1800 
0.726 
+46 

- - - - - 0.688 . - - - - - - - - - - -
-53 

_ ..... spectral range 

~F==========================================~~==== 

1140 x 2190 
3800 - 9900 Po 

6.5 x 12.5 
3400 x 6600 
4000 - 5500 A 

TABLE 2. Laboratory spectra references 

moleeule reference moleeule reference 

C2 Phillips and Davis, 1968 H3 Dabrowski and Herzberg, 1980 
C3 Merer, 1967 Herzberg and Watson, 1980 

Kiess and Bass, 1954 Herzberg l Hougen, and Watson, 1982 
Douglas, 1951 HNO Dixon and Rosser, 1985 
Clusius and Douglas, 1954 HSO Kakimoto, Saito, and Hirota, 1980 

CN Davis and Phillips, 1968 RCNO Noble et al.l 1984 
Jevons, 1926 H2 CS Judge and King, 1979 

CH GerÖ J 1941 H2CCS Cloutheir, 1987 
Kiess and Broida, 1956 NB -'Lunt, Pearse, and Smith, 1935 

) Moore and Broida, 1959 Judge and Moule, 1980 
.....-/ 

CH+ Douglas and Herzberg, 1942 Suzuki, Saito, and HirotaJ 1983 
NH2 Dressler and Ramsay, 1959 OH Dejardin, Ja.nin, and Peyron, 1953 

Ross et al., 1988 Dieke and Crosswhite J 1962 
Dixon et al., 1991 Carrington, 1964 
Arpigny, 1995 S2 Naude, 1945 

H2 O+ Lew, 1976 SiN Bredohl et al., 1976 
CO Coster and Brons, 1934 SiO Verma and Mulliken, 1961 

von Schmid and Gerö, 1935 SiH2 Dubois, 1968 
Johnson and Asundi, 1929 CO+ Coster, Brons, and Bulthuis, 1932 

eco Devillers and Ramsay, 1971 Rao, 1950 
CCN Kakimoto and Kasuya, 1982 CS 2+ Balfour I 1976 
CH2 Petek et al., 1987 H2S+ Duxbury, Horani, and Rostas, 1972 
eNO Ramsayand Winnewisser, 1983 H2CCOH- Mead, Lykke, and Lineberger, 1984 
C 2 H3 O Inoue and Alümoto, 1981 N;2+ Douglas, 1953 
lICO Herzberg and Ramsay, 1955 N2O+ Aarts and Callomon, 1987 

OH+ Weniger and Herman, 1958 
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TABLE 3. SampIe of the catalogue of emission lines 

A, ST I, ST A, BM I, BM ,x, lab specles band transition 

4361.71 13 4361.77 C2 (3,1) R2 (03) 
4364.51 25 4364 .50 C2 ( 4,2) PI (29)+ P2 (28)+ P3(27) 

-- - ---- ---- ------ ------- -43 64.50 - - -- C~ - - - - -(4,"2) -~ -
PI(28}+P2(18) + P3( 16)- -+ 

4364.66 22 4364.70 C:! (4,2) P l (22)+P I (26)+P 2 (26)+P3( 18) 
4364.80 20 4364.78 C2 (4,2) PI (23)+P 2 (24)+P3(19) 
4364.99 21 4364.94 C2 (4,2) Bandhead 
4371.26 16 4371.26 20 4371.44 C2 (3,1) Bandhf ) 

4381.08 12 4381.08 C2 (2,0) PI (14)+P3(2bJ 
4381.48 15 4381.41 C2 (2,0) PI (15) 

+ 4381.52 C2 (2,0) PI (27)+P3(26) 
+ 4a81.44 C2 (2,0) PI (16)+P2(27) 

+ 4381.41 C2 (2,0) PI (28)+P3(13) 
4381. 70 15 4381.72 C2 (2,0) PI (26) 
4381.96 17 4381.90 24 4382.15 C2 (2,0) Bandhead 
4428.45 9 4428.45 20 unid 

4439.88 11 unid 
4452.20 10 unid 
4510.83 11 4510.84 NH 2 (0,15,0) 101-111 

4510.99 17 4510.99 14 4511.00 NH2 (0,15,0) 303-3 13 

+ + 4511.14 NH 2 (0,15,0) 202-212 

4515.57 17 4515.59 14 4515.59 C2 (1,0) R 1(87)+R2 (86)+R3 (85) 
4516.87 10 unid 
4519.14 9 unid 

4519.59 16 4519,69 10 4519.69 C2 (1,0) R 1(86)+R2(85)+R3(84) 
4520.10 10 u~id -.. 

4521.45 20 4521.41 18 4521.41 NH2 (0,15,0) 101-: ) 
4521.55 16 unid -" 

4521.75 11 unid 
4522.13 9 unid 
4523.20 9 4523.15 C2 (1,0) R1(85)+R2(84)+R3 (83) 

4523.74 19 4523.70 13 4523.42 C2 (2,1) R 1 (82)+R2 (81 )+R3 (80) 
4525.12 12 unid 

4526.90 16 4526.79 13 4526.80 C2 (2,1) R 1(81)+R2 (80)+R3 (79) 
4527.28 16 4527.24 11 4527.20 C2 (1,0) R 1 (84)+R2 (83)+R3 (82) 

4527.73 11 unid 
4528.27 12 4528.25 NH2 (0,15,0) 202-312 

4529 .90 10 unid 
4530.17 9 unid 
4530.58 11 4530.63 C2 (1,0) R 1 (83)+R2(82)+R3 (81) 

+ 4530.30 C2 (2,1) R 1 (80)+R2 (79)+R.3 (78) 
4531.15 11 unid 

4533.53 19 4533.56 10 4533.63 C2 (2,1) R 1 (79)+ R 2 (78)+R3(77) 
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Vorbereitungen zur totalen Sonnenfin­
sternis am 11.8.1999 

(von W . Diehl, Wetzlar) 

An dieser Stelle möchte ich meinen Vor­
trag auf der Spektroskopietagung 1996 in 
Nürnberg, fOr all jene die nicht anwesend 
sein konnten, zusammenfassen. 

der Totalit~U mit den Aufnahmen zu be­
ginnen. Außerdem ist auf die Brennweiten 
und ihrem entsprechenden Abbildungs­
maßstab hingewiesen worden. Es wurde 
deutlich. daß mit Brennweiten ab 300mm 
und größer zu arbeiten ist, um brauchba­
re. d.h. auswertbare Aufnahmen zu er­
halten. 

Der Autor dieses Berichtes bietet Interes-
Die ersten Vorbereitungen zur totalen senten der FG die Bereitstellung (zum 
Sonnenfinsternis am 11.8.1999 von etwa Selbstkostenpreis) vielfaltigen Informa-
10.30 Uhr bis 10.40 Uhr (UT) laufen an. tionmaterials an. Hier die Anschrift: 

_ __ _ lD _der_ NA-SA REEERENC~P_UBLLCAJJ-_____ _ _______ _ _ __ ___ _ ______ _ _ 
ON ( die besten Daten und Karten usw. Braunfelser Straße 81 1 35578 Wetzlar. 
die es dazu Oberhaupt gibt) zur totalen 
Sonnenfinsternis 1998 war zum erstenmal 
etwas Ober den Verlauf der Sofi von 1999 

.J zu lesen. Oie Totalitat wird bei etwa 2 Min 
19,5-22 sec liegen. Dieser Report er­
schien im Januar 1996. 

In SuW berichtete die VdS-Fachgruppe 
SONNE über ihre Vorbereitungen. In 
Östereich wurde ein Komitee zur Sonnen­
finsternis von der östereichischen Ama­
teurvereinigung (ahnlich der VdS) ge­
gründet. Hierher wurde unsere Zusam­
menarbeit signalisiert und entspreohende 
Kontakte hergestellt. 

In SuW 8/9 1996 wurde vom Deutschen 
Wetterdienst ein Bericht zur Wetterpro­
gnose für August 1999 entlang des Fin­
sternisgebietes vorgestellt. Dies war zu­
gleich auch die erste echte Information in 
SuW zu diesem Thema. Es zeigte sich, 
daß in diesem Gebiet südöstlich um 
Stuttgart oder um Augsburg herum die 
Wetterprognose derzeit bei 42-61 % war­
scheinlicher Sichtbarkeit liegt. 

Im Int,ernet wurden von der NASA zwei 
Karten vorgestellt, die den Verlauf über 
Deutschland und Östereich zeigen und 
auf denen mehr Details als auf den bisher 
gezeigten Karten zu erkennen waren. 

Darüber hinaus wurde in einem anderen 
NASA PUBLICATION REPORT noch auf 
das Flash-Spektrum hingewiesen. Eine 
Sequenz von Bildern zeigte, daß es sinn­
voll ist, 17 bis 1 5 Sekunden vor und nach 
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Einladung zur Spektroskopie-Tagung 1998 

in der Kopernikusschule und Sternwarte Freigericht vom 15. -17.5.1998 

Liebes Fachgruppenmitglied ! 

Hiermit möchte ich Sie für unsere kommende Jahrestagung 1998 ganz herzlich zur Kopemikus­
schule und der Sternwarte des Astronomischen Arbertskreises Freigericht e.V. einladen. Das Datum 
ist ja bereits oben im Titel der Einladung genannt 

Der Initiative unseres Fachgruppenmitgliedes, Frau Dr. Angela Stoffregen, und darüber hinaus der 
Bereitwilligkeit der Schul- und Sternwartenadministration haben wir es zu verdanken, daß wir dort in 
erstklassigen Räumlichkeiten wieder ganz unserer Leidenschaft - der Spektroskopie - frönen kön-

--- - - - - - nen: - - - - -- - - - - - --- - - -- - - - - - -- - - - - - - - - - -- - - _ - _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ 

Die detaillierte Programmgestaltung ist zwar noch nicht ganz abgeschlossen, doch ist jetzt bereits 
schon kJar, daß diese Tagung weitgehend geprägt sein wird durch workshopähnliche Beiträge (ca. 
15-20 Min) aus der beobachtenden - d.h. spektroskopierenden - Amateurastronomie. Thematisch 
wird sich das etwa wie folgt darstellen: 

• Bericht über einen Spektrographenselbstbau 
• Kometenspektroskopie a. d. Sternwarte Siegen 
• Bericht über einen selbstgebauten Spektren-Scanner 
• Spektroskopie planetarischer Nebel 
• SpektrenbearbeitunglAuswertung mit EXCEL 
• Praktische Objektivprismenspektroskopie 
• Spektrale Merkmal kl ass ifi kation v. divers. Objekten 
• Erstellung eines Spektralatlases 
• Das spektrale 8edeckungsereignis VV Cep 
• Ein im Bau befindlicher Spektrograph 
• Astronom. Arbeiten an der Sternwarte Freigericht 
• Beitrag zu einem theoretischen Thema· 
• Spektrale/Filmtechn. Merkmale v. Filmemulsionen 

M.Ott, 80nn 
M. Kretlow, Siegen 
F. Knappmann, Bochum 
B. Hanisch. Frankfurt/Oder 
Dr. I. HiIler, Bonn 
D. Goretzki, Langenselbach 
M. Büchner, Kalchreuth 
Schüler d. Gymnasium Neumarkt 
E. Pollmann, Leverkusen 
J. Draeger, Teisendorf/Ufering 
Ein Vertreter des Arbeitskreises 
J. Draeger, Teisendorf/Ufering 
Dr. H. J. Zeitler, Neuried 

Auf jeden Fall wird viel Freiraum eingeräumt sein, um zwischen und nach den Beiträgen ausgiebig 
diskutieren zu können. Und dies alles - wie wir es schon fast gewohnt sind - bei Kaffee und Kuchen. 
Auch die PosterausteIlung wird wieder realisiert werden. Hier bitte ich alle FG-Mitglieder um eine 
möglichst rege Teilnahme der Darstellung praktischltheoretisch durchgeführter Arbeiten. 

Wir dürfen uns auch in besonderem Maße darüber freuen, daß Dr. Andreas Kaufer von der Lan­
dessternwarte Heidelberg in diesem Jahr uns einen ,Fachvortrag anbieten wird. Thematisch wird es 
ein Vortrag sein über: 

• Theorie der Sternatmosphären (oder) 
• Eigene Arbeiten an der Landessternwarte 

Außerdem werden wir bereits am Freitagabend von W. Diehl um.fassend informiert über den Stand 
bzw. Fortgang unseres gemeinsamen Projektes: Die Einführungsschrift der Fachgruppe. 

Also, wie wär"s - hätten Sie Lust zu uns zu kommen? Attraktiv ist das Programm allemaL Der Ta~ 
gungsbeitrag wird wie im Vorjahr 10,- DM betragen. Bitte melden Sie sich bei mir an. Ein Hotel- und 
Unterkunftsverzeichnis wird Ihnen auf Wunsch zugestellt 

Mit sternfreundlichen Grüßen, 
Ihr Ernst PoUmann. 
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